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STÄRKEN vor Ort ist ein Programm des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und
wird aus dem Europäischen Sozialfonds der Europäischen Union kofinanziert. 

Die Koblenzer Stadtteile Goldgrube und Karthause sind als Fördergebiete anerkannt.

Die Koordinierungsstelle STÄRKEN vor ORT der Stadt Koblenz gibt bekannt, dass ab sofort Vorschläge für
Mikroprojekte für das Ziel:

Verbesserung des sozialen Klimas durch Angebote zu Anti-Stress und Anti-Aggressionsstrategien
für die Stadtteile Koblenz-Goldgrube/Koblenz-Karthause

bei der Koordinierungsstelle eingereicht werden können.
Der Förderzeitraum für die 3. Förderperiode erstreckt sich vom 01.01.2011 bis zum 31.12.2011.

Bitte beachten Sie, dass im europäischen Förderprogramm STÄRKEN vor Ort als Schwerpunkt
vorrangig Jugendliche und Frauen gestärkt werden. Es können ferner nur Vorschläge berücksichtigt werden,
die für das oben beschriebene Ziel eine Lösungsstrategie anbieten.

Weitere Informationen zum Förderprogramm finden Sie auch unter: www.staerken-vor-ort.de

Näheres hierzu entnehmen Sie bitte den Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte unter folgender Adresse anfordern können:

Koordinierungsstelle STÄRKEN vor ORT
Rathauspassage 2 - 56068 Koblenz
Tel.0261-1292265 - Fax.0261-1292266
E-Mail. Peter.Stein@Stadt.Koblenz.de

Die Einreichungsfrist für Ihre Vorschläge ist der 08.04.2011, 15:30 Uhr
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Liebe Karthäuser!
Liebe Leserinnen und Leser 
des „Karthäuser“!

Die Hoffnung stirbt zuletzt – 
so sagen wir wenn nur noch
wenig Aussicht auf Besserung
besteht oder wenn alle Mög-
lichkeiten ausgeschöpft sind
und wir nicht mehr weiter
wissen – aber dennoch nicht
aufgeben wollen.
Aber woher kommt diese
„unsterbliche“ Hoffnung – wie
kann sie so stark sein, dass sie
alles andere überlebt?
Die Härte der Realität scheint
oft stärker zu sein als der
Grund, auf den wir unsere
Hoffnung bauen könnten.
Woher soll unsere Hoffnung
kommen? Hoffnung lässt sich
ebenso wenig „herbeireden“,
wie sie sich befehlen lässt.

Aber sie wächst dort, wo sie
Nahrung erhält. Denn Hoffnung
schlummert in uns wie ein
Samen in trockener Erde der
auf Wasser wartet um auf-
zukeimen zum Leben.

Wenn wir Ostern feiern er-
halten wir solche Nahrung für
den Hoffnungssamen in uns.
Ostern ist das Fest der Auf-
erstehung. Es birgt die Zusage,
dass Gott nicht zulässt, dass
das Nein zum Leben und zur
Zukunft das letzte Wort behält.
Gottes Liebe zum Leben ist
stärker als jedes „Nein“ dieser
Welt.
Diese Zusage ist nicht zu ver-
wechseln mit einer „alles-wird-
gut“-Idylle. Der Weg zur Aufer-
stehung führt nicht am Leid
und nicht am Tod vorbei. Am
Karfreitag hören wir den ver-
zweifelten Schrei Jesu am
Kreuz: „Mein Gott, warum hast
du mich verlassen?“ Dieser
Schrei ist nicht allein der Schrei
Jesu sondern die Klage tau-
sender Menschen bis heute,
die sich im ihrem Leiden von

Gott und den Menschen ver-
lassen fühlen. 
Und es ist auch der Schrei
Gottes, der in Jesus selbst
diese Verlassenheit erfährt.
Und doch liegt gerade darin
Hoffnung: Wenn Gott selbst in
die Dunkelheit der Gottverlas-
senheit gegangen ist, gibt es
Hoffnung, dass auch dieses
Dunkel von ihm erhellt werden
kann. 
Hoffnungsvoll zu leben heißt
nicht die Augen vor der
Finsternis in unserer Welt zu
verschließen. Im Gegenteil, wer
sich zur Hoffnung berufen weiß,
wird den Weg zu denen, deren
Leben von Einsamkeit, Unrecht,
Traurigkeit oder Krankheit ver-
finstert ist, nicht meiden,
sondern bewusst suchen.
Ich habe dabei oft erlebt, dass
ich als jemand gekommen bin,
der ein kleines Licht der Hoff-
nung bringen wollte - und mit
der Freude gehen durfte, dass
das Licht der Hoffnung schon
längst da war.
Ich wünsche uns, dass uns die
Hoffnung trägt! Und dass wir,
gestärkt durch Ostern, Hoff-
nungsboten sein können –
auch über die Ostertage hin-
aus!

Eine gesegnete Zeit wünscht
Ihnen

Ihr 
Benno Wiederstein
Pastor
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Sonntag, 3. April, 11-14 Uhr: 

Schlemmerbuffet
Essen soviel dau wells!!! Preis p.P. 14,50 Euro

Samstag und Sonntag, 24. und 24. April, 11 Uhr: 

Osterbuffet
p.P. 16,50 Euro. Anmeldung erforderlich!

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

verkehrs
seminare

seitz
sascha seitz
fritz-erler-straße 8
56112 Lahnstein

telefon: 0 26 21 / 78 90
telefax: 0 26 21 / 6 26 36
mobil:  0172 / 6 51 07 74
verkehrsseminare@gmx.de

Seminare zur Vorbereitung der 
Sach- und Fachkundeprüfung IHK
Güterkraftverkehr 
Taxi und Mietwagen
Wochenlehrgänge 
Wochenendschulungen 
Einzelschulungen

IN EIGENER SACHE

„Der Karthäuser“ erst am 4. Mai
Bedingt durch die Osterfeier-
tage, 22.-25. April, muss der
Erscheinungstermin für die Aus-
gabe Mai um eine Woche ver-

schoben werden. Somit er-
scheint „Der Karthäuser“ am 
4. Mai. Anzeigen- und Redak-
tionsschluss ist am 21.4.
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Allgemeinmedizin und Psychotherapie Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein u. Dr. Tilo Fischbach
Gothaer Str. 5 54441

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser 
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Eine gut besuchte Mitgliederver-
sammlung der CDU-Karthause
wählte unter der Leitung des
CDU-Landtagskandidaten An-
dreas Biebricher, Stadtratsmit-
glied Leo Biewer einstimmig zum
neuen Vorsitzenden. Die Neu-
wahl des Vorsitzenden war nötig
geworden, nachdem CDU-Rats-
mitglied Hans-Jörg Assenmacher
jüngst von diesem Amt zurück-
getreten war („Der Karthäuser“
berichtete).

Der neu gewählte Vorstand hat
sich auf die Fahne geschrieben,
bürgernahe Politik für die Kar-
thäuser Bevölkerung zu betrei-
ben. Sehr zeitnah sollen stadt-
teilspezifische Themen wie zum
Beispiel Bau des Sportplatzes,
Einkaufzentrum und Fußweg
Simmernerstraße angegangen
werden. Um die Bürger enger
einzubinden wird die CDU-
Karthause künftig monatlich
eine Bürgersprechstunde im
Café Sonnenschein (Geschw. de
Hayesche Stiftung, Karl-Härle-
Straße 1-5) durchzuführen und
regelmäßig Ortsteilbegehungen
vornehmen. 
„Auch in Bürgerversammlun-
gen“, so Leo Biewer „soll der

Bürger zu Wort kommen und bei
der Gestaltung mitreden.“
Monika Artz und Ulla Knopp wur-
den zu stellvertretenden Vorsit-
zenden gewählt. Siegfried
Schmidt wurde im Amt des
Schriftführers bestätigt. Zudem
wurden Rita Hammes, Arthur
Schmitz, Andreas Anger, Herbert
Ott und Manfred Reitbauer als
Beisitzer in den Vorstand der
CDU-Karthause gewählt.
Die erste stv. Vorsitzende Moni-
ka Artz betonte, dass es künftig
im Vorstand der CDU-Karthause
wieder Ansprechpartner für die
einzelnen Regionen des größten
Stadtteiles geben wird.
Der Vorstand der freut sich auf
rege Diskussionen mit der Be-
völkerung und den über 100
CDU-Mitgliedern auf der Kar-
thause. Die langjährigen Kar-
thäuser CDU-Politiker und ehe-
maligen Ratsmitglieder Günter
Hahn und Heinz Laws bekunde-
ten der CDU-Karthause weiterhin
mit Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen.
Leo Biewer, der auch CDU Kreis-
vorsitzender ist, und der gesam-
te Vorstand freuen sich auf die
schöne Aufgabe auf der Kar-
thause.

CDU-Karthause wählt
Leo Biewer zum Vorsitzenden

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM APRIL

Gültig vom 01.04.- 30.04.2011

+ 3,30 Euro Pfd.

+ 3,10 Euro Pfd.
1,29 Euro/Ltr.

0,54 Euro/Ltr.

+ 3,10 Euro Pfd.
1,15 Euro/Ltr.

+ 3,30 Euro Pfd.
0,37 Euro/Ltr.

4,44 Euro/Ltr.

Pepsi
versch. Sorten
12 x 1 Ltr.  PET

Liefer-Service
jeden Freitag v. 10-18 Uhr

Krombacher 
Pils

20 x 0,5 Ltr. 

Hügelland
Wein

versch. Sorten
0,75 Ltr.

Rhenser Wasser
versch. Sorten
12 x 1 Ltr. PET

8,49

6,49

11,49

3,33 4,49

Bitburger Pils
20 x 0,33 Ltr.
Stubbi

Der neue Vorstand der CDU-Karthause: Leo Biewer (4.v.l.) wurde
zum neuen Vorsitzenden gewählt . Foto: CDU Karthause

Seit Montag, 14.3.2011 liest
Ada Fürstenau regelmäßig jede
Woche (ausgenommen Ferien-
zeiten) in der Stadtteilbücherei
Karthause, Zwickauer Straße 23/
Grundschule Neukarthause vor.

Die Vorlesestunde für Kinder ab
drei Jahren beginnt um 16 Uhr.
Weitere Informationen erhalten
Sie bei der StadtBibliothek,
Telefon: 0176/990 090 41 oder
unter www.stb.koblenz.de.

Ada Fürstenau liest
jeden Montag vor
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Geburten
Camian Leszek Klapec,
Rostocker Str. 8, 
Karthause

Sascha Peter Anders,
Norwichstr. 14, 
Karthause

Lena Pecher, 
Erlenweg 25, Karthause

Sterbefälle 
Robert Leopold Theiner,
Magdeburger Str. 13-15,
Karthause

Maria Margareta Feiden, 
geb. Mandel, 
Koblenzer Straße 210,
Moselweiß

Hubert Jock, 
Naumburger Str. 2,
Karthause

Elisabeth Margareta Thul, 
geb. Waldkönig, 
Karl-Härle-Str. 1-5, 
Karthause

Anna Geißler, 
geb. Kubiak, 
Eisenacher Str. 6, 
Karthause

Karl Heinz Bickel, 
Kiefernweg 14, 
Karthause

Rosa Moeckel,
geb. Groß
Koblenzer Str. 149, 
Moselweiß

Sind Sie auch stolze(r) Mama, Papa, 
Oma, Opa, Tante oder Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Monat Ihr Liebling auf dieser Seite vor-
gestellt werden. Voraussetzungen:  Das Baby sollte ein neuer
Karthäuser, Moselweißer oder Waldescher und nicht älter als ein Jahr
sein. Schicken Sie uns ein Foto von Ihrem Wonneproppen mit folgen-
den Angaben: Vorname (n), Name, Geburtstag, Gewicht und Größe an
die Redaktion (Anschrift siehe Impressum Seite 3)

Sascha Peter Anders
*05.03.2011 
2.750 Gramm

50 cm

Hanna Christiane
Gisela Kietzmann

*28.01.2011 
2.740 Gramm

49 cm

2000                          2010
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Bereits seit 2006 bieten die
Ferienateliers von „Atelier mo-
bil“ Kindern einen Ferienspaß,
der weit über gute Betreuung
hinaus geht. Hier erwartet die
Kinder ab 6 Jahre täglich eine
spannende Zeit in der bunten
Welt der Kunst. Unter pro-
fessioneller Anleitung erhalten
sie die Gelegenheit viele Mate-
rialien und Werkzeuge spiele-
risch kennen zu lernen. Zwisch-
endurch gibt es reichlich Spiele,
Möglichkeiten zum Toben und
Entspannen sowie ein warmes
Mittagessen, welches vom
„Partyservice Koblenz“ geliefert
wird. Es kocht also kein geringer
für die Kinder, als IHK-Aus-
zeichnungskoch Mario Schrei-
ner.
Das Motto des Oster-Ateliers

lautet dieses Mal „In der
Kindertischlerei...“. Denn ob als
Energieträger oder Werkstoff –
Holz als wichtiges, nachwachs-
endes Produkt stellt es bis heute
eines der vielseitigsten Roh-
stoffe dar. „Äste, Bretter, Balken,
Rinde - Holz in allerlei Farben
und Formen gehören zu fast
jedem Ferienatelier – und für die
Kinder ist es eines der Lieblings-
materialien, ganz gleich ob

Junge oder Mädchen.“, so Conny
Beheng (Pädagogische Leitung).
„Im Oster-Ferienatelier können
sich die Kinder dem Werkstoff
und seinem gestalterischen Po-
tential nun einmal ganz beson-
ders intensiv widmen.“ Die
Kinder werden also unter fach-
kundiger Anleitung den hand-
werklich-kreativen Umgang mit
dem Werkstoff Holz kennen
lernen. Dabei stehen Sägen,
Schleifen, Bohren, Raspeln und
Schnitzen auf dem Programm,
aber Holz kann noch viel mehr:
In der Kindertischlerei wird Holz
zu Papier, Furnier zu Schmuck
und Äste werden zu Zeichen-
kohle...
Teilnehmen dürfen alle Kinder,
die (fast) eingeschult sind. Teen-
ager ab 11 Jahre erwartet eine

eigene Gruppe, mit noch an-
spruchsvolleren Herausforder-
ungen. Die erste Ferienwoche ist
bereits voll belegt. In der zweiten
Woche hält „Atelier mobil e.V.“
noch einige Plätze bereit. Er-
reichbar ist das Büro werktags
von 10-19 Uhr unter Telefon
0171-70 22 194 oder per E-Mail
info@ateliermobil.de. Anmelde-
formulare und viele Informa-
tionen rund um das Ferienatelier
finden sich im Internet unter
www.ateliermobil.de.
INFOS KOMPAKT
Ort: Grundschule Neukarthause
2. Ferienwoche: 26.04. - 29.04.
täglich von 9 bis 16 Uhr
Elternbeitrag (Koblenz):
Kinder: 89 Euro pro Woche
Teenies: 99 Euro pro Woche
inkl. Material & Mittagessen

Oster-Atelier für Kinder: „In der Kindertischlerei...“
„Atelier mobil e.V.“ lädt zu den Osterferien in die „Kindertischlerei“ ein - Noch wenige Plätze frei

Im Rahmen eines generations-
übergreifenden Projektes der
Volkshochschule Koblenz wer-
den Kinder und ihre Eltern oder
Großeltern oder andere Bezugs-
personen zum künstlerischen
Gestalten herangeführt. Durch
die gemeinsamen kreativen Ak-
tivitäten entsteht ein kommuni-
kativer Prozess und gegensei-

tiger Austausch. Der Kurs ist
durchaus auch für Leute ohne
Vorkenntnisse geeignet. Er läuft
ab dem 05.05.2011 an sechs
Donnerstagnachmittagen in der
Grundschule am Löwentor unter
der Leitung von Sabine Spanier.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen: vhs Koblenz, Tel.:
0261 129-3730.

Kinder und Erwachsene 
malen miteinander
vhs-Kurs startet am 5.5. in der Grundschule am Löwentor

Ein druckfrisches Kinderatelier-
Programmheft kann ab sofort
kostenlos bei „Atelier mobil
e.V.“ bestellt werden. Neue und
bekannte, teils sogar kosten-
freie künstlerisch-kreative Ak-
tionen im bzw. rund um das
Kinderatelier in der Grund-
schule Neukarthause warten
auf Kindergarten- und Grund-
schulkinder, auf Erwachsene
und pädagogische Fachkräfte. 
Kinder ab 4 Jahre können im
„Kinderatelier“ in die bunte

Welt der Kunst eintauchen und
sie spielerisch „entdecken, ge-
stalten und begreifen“. Gele-
genheit dazu bieten z.B. wöch-
entliche Lernwerkstätten (nicht
Lehrwerkstätten!), einmalige
Themenworkshops am „Fantas-
tischen Freitag“ (z.B. Mosaik
oder Graffiti) und natürlich
auch die beliebten Ferienate-
liers für Kinder ab 6 Jahre, bzw.
Teenager ab 11 Jahre. 
Beide Altersgruppen laden die
Kunstpädagogen ein, die Oster-

ferien „In der Kindertisch-
lerei...“ in der Grundschule
Neukarthause zu verbringen.
Für die Sommerferien hat sich
das Team von „Atelier mobil“
e.V. etwas Besonderes ausge-
dacht: Das Sommer-Ferienate-
lier findet diesmal hoch über
Koblenz im Fort Konstantin
statt. „Feste, feste! Stein auf
Stein!“ so das passende Motto,
das auf Kinder und Teenager in
den letzten beiden Wochen der
Sommerferien wartet.
Ein neues Kapitel im Programm-
heft widmet sich Angeboten für
Erwachsene. Es finden sich
Informationen zum kosten-
freien Eltern-Kreativ-Treff, der

immer dienstags von 19 bis 21
Uhr stattfindet, zu den Eltern-
Kind-Aktionen, bei denen
Eltern gemeinsam mit ihren
Kindern einen Samstag im
Atelier verbringen können und
Workshops für Erwachsene,
z.B. auch  eine Fortbildung für
pädagogische Fachkräfte zum
Thema „Filzen mit Kindern“. 

Das Programmheft kann direkt
bei „Atelier mobil e.V.“ bestellt
werden, per Telefon 0171/ 70
22 194 (werktags, 10-19 Uhr)
oder per E-Mail info@atelier-
mobil.de. Es ist außerdem
unter www.kinderatelier.de im
Internet abrufbar.

Fantastische Freitage, Ferienateliers und Fortbildungen
Das Kinderatelier bietet neue Workshops für Kinder und Erwachsene - Neues Programmheft erhältlich 

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im April:

TüV + AU               für nur

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

84,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Der Karthäuser Zauber-Philo-
soph Andreas Michel, alias
„Andino“, konnte kürzlich in der
von Florian Weber moderierten
ARD-Quizsendung „Das Duell“
die stolze Summe von 40.000
Euro einstreichen. 
Bei „Das Duell“, das sich um
Gehirnjogging, Allgemeinwis-
sen, Schulwissen, logisches
Denken und Schnelligkeit dreht,
ist es möglich über fünf Runden
gegen jeweils neue Heraus-
forderer am Ende 100.000 Euro
zu gewinnen. 
Am 11. März startete der Kar-
thäuser Michel als Herausfor-
derer von Thomas Knauer (Mün-
chen) in „Das Duell“ ein. Am
Ende war er der Champion und
hatte seine ersten 20.000 Euro
gewonnen. Im zweiten Duell
wurde dann Andreas Michel von

Karin Freesmann herausgefor-
dert. Aber auch die Floristin aus
Dinslaken konnte „Andino“ nicht
stoppen, der sich weitere 20.000
Euro sicherte. In seinem dritten
Duell trat „Andino“ am 15.3.
gegen die Kriminalhauptkom-
missarin Judith Wolf (Foto) aus
Blaubeuren an und unterlag in
der letzten von zehn Spielrunden
denkbar knapp. Michel zeigte
sich als fairer Verlierer und durfte
sich über seinen satten Gesamt-
gewinn von 40.000 Euro freuen. 
Wenige Tage vor seinem 50. Ge-
burtstag am 23. März kam der
Gewinn für eine Geburtstagsfeier
natürlich gerade recht. Zudem
investierte Michel einen Teil sei-
nes Gewinns in sein neues Buch
„Zwischenbilanz Zauberphilo-
sophie“, das demnächst er-
scheinen wird.

KiGa Lebenshilfe säuberte den Panoramaweg 
Bereits im Vorfeld des eigentlichen „Osterputz“ trafen sich Eltern
der Kindertagesstätte der Lebenshilfe bei herrlichem Sonnen-
schein, um gemeinsam mit ihren Kindern an der städtischen Aktion
„Dreck-weg-Tag“ teilzunehmen. Mit Begeisterung wurde ein Teil
des Panoramawegs von Abfällen und Müll befreit. Erwachsene und
Kinder staunten nicht schlecht als sie sahen, was unsorgsame
Mitbürger alles in der Natur entsorgen. Die Kinder nahmen sich
daher vor, sorgsamer mit der Natur und ihrem Lebensraum um-
zugehen. Foto: Privat

„Das Duell“: Andreas Michel
konnte 40.000 Euro gewinnen

„Das Duell“ mit Florian Weber (M.): Der Karthäuser Andreas Michel
(r.) gewann 40.000 Euro. Foto: ARD/Markus Hertrich
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Die 14-jährige Celina Leffler
(Foto), Athletin des SSC Koblenz-
Karthause, erzielte Ende Februar
anlässlich des nationalen Hal-
len-Schülersportfestes in Lud-
wigshafen die besten Tagesleis-
tungen im Bereich der Schüler-
innen A. 
Leffler sprintete die 60-Meter-
Distanz in hervorragenden 7,87
Sek. und sprang in ihrem ersten
Dreisprungwettkampf die über-
ragende Weite von 11,70 m.
Beide Leistungen bedeuten die
aktuell besten Leistungen im
Bereich des DLV und würden
auch in den  Jugendklassen bis
19 Jahren zu guten Platzierun-
gen auf überregionaler Ebene
reichen. 
Damit aber nicht genug. Die
Trainingskameradinnen von Ce-
lina Leffler zogen nach und de-
monstrierten den Athleten ande-
rer leistungsstarker Leichtath-
letikvereine die Klasse der SSC-
Leichtathletik. Einmal mehr nicht
zu schlagen war hierbei Viktoria
Müller über die kurze Hürden-
distanz: Mit der Zeit von 8,91
Sek. sprintete sie ebenfalls eine
nationale Spitzenzeit. Zusätzlich
erzielten Lara Jaeger, Theresa
Pötz und Carolin Dötsch in allen
absolvierten Disziplinen Best-
leistungen, welche im Bereich
des LV Rheinland im zurücklie-
genden Winter noch nicht er-
reicht wurden. 
Ein weiteres Ausrufezeichen
setzten dann die vier älteren
Schülerinnen Lara Jaeger, Celina
Leffler, Theresa Pötz und Viktoria

Müller mit ihrem zweiten Platz in
der 4x100 Meter-Staffel. Sie
belegten nach einem sehr
schnellen Rennen in 50,59 Sek.
den zweiten Platz hinter der
Staffel des veranstaltenden
Vereins MTG Mannheim, (50,38
Sek). Anzumerken ist, dass
Mannheim, die letztjährige Num-
mer Zwei in Deutschland, den
Vorteil der „eigenen Halle“ im
Bundesleistungszentrum Mann-
heim hatte. Dieser Vorteil zeigte
sich in den deutlich besseren
Wechseln, die letztendlich den
Sieg ausmachten. 
Alle diese hervorragenden, in
dieser Dichte nicht allzu oft
anzutreffenden Leistungen sind
auf den Trainingsfleiß und den
Zusammenhalt der Athletinnen
der „Leistungsgruppe Klein“
zurückzuführen. Diese Ergeb-
nisse und das Auftreten der
Gruppe haben die Koblenzer
Leichtathletik positiv bekannt
gemacht und lassen auf eine
sehr erfolgreiche Freiluftsaison
2011 hoffen.  Holger  Klein  

Die Tennis-Abteilung des VfR
Eintracht Koblenz schwimmt
gegen den allgemeinen Trend
„Rückläufiger Mitgliederzahlen“
des Deutschen Tennis Bundes
an. Durch viele Aktivitäten wird
die Attraktivität des Vereins
gesteigert und das Vereinsleben
gefördert. Beweis dafür ist die
seit Jahren stabile Mitgliederzahl
von weit mehr als 300 Mitglie-
dern.

Mit über 120 jugendlichen Ten-
nismitgliedern hat die Tennis-

Abteilung des VfR Eintracht
Koblenz nicht nur die größte
Tennis-Jugendabteilung der
Stadt Koblenz, sondern ist auch
ein Aushängeschild des Tennis-
verbandes Rheinland in punkto
Jugendarbeit. Weitere Einzelhei-
ten sind der homepage www.vfr-
eintracht-koblenz.de zu entneh-
men.
In Verbindung mit der Aktion 
des Deutschen Tennis Bundes
„Deutschland spielt Tennis“ wird
die Tennis-Abteilung des VfR am
Sonntag, 17. April, im Clubhaus

auf der Tennisanlage Konrad-
Zuse-Straße (gegenüber der
Shell-Tankstelle) die Saison
2011 um 11 Uhr feierlich (Sekt
und Eintopf) eröffnen. Auch das
neue Wirtspaar Costa und Toli
Atzamidis freuen sich auf Ihr
Kommen.
Gleichzeitig soll mit der Aktion
„Schnuppertennis“ sowohl am
16. und 17.4. in der Zeit von 10
bis 16 Uhr, interessierten Kin-
dern und Erwachsenen die
Möglichkeit geboten werden,
unter Anleitung lizenzierter

Trainer ersten Kontakt mit dem
Tennissport zu knüpfen.
Abgerundet wird das Ganze mit
einem Basar (15.4. um 15-18
Uhr sowie am 16./17. von 10-16
Uhr), wo alle mit Tennis in Ver-
bindung stehenden Gegenstän-
de verkauft bzw. gekauft werden
können. Ansprechpartner ist
Sportwart Werner Kölgen.
Das zu verkaufende Tennis-
Zubehör für den Basar ist nach
telefonischer Absprache abzuge-
ben bei: Werner Kölgen, Tel.
0261/51754 

Die 1971 gegründete Übungs-
gruppe der „Jedermänner“ des
VfR Eintracht Koblenz feiert in
diesem Jahr ihr 40-jähriges
Jubiläum. Mit Beginn der starken
Bebauung auf dem Flugfeld und
demzufolge dem enormen An-
stieg der Bewohner auf der Neu-
karthause, haben viele Männer
nach einer entsprechenden
sportlichen Betätigung gesucht
und sie auch damals in der
schon existierenden Turnabtei-
lung gefunden. Der VfR hat
damals insgesamt von dem
immensen Zuzug der vielen Neu-
bürger profitiert, denn es konn-
ten mehrere neue Sportabtei-
lungen installiert werden. Was
jedoch die Übungsgruppe der
„Jedermänner“ auszeichnet, ist
die Kontinuität und die Kame-

radschaft untereinander, die
sich nicht nur im sportlichen
Geschehen erschöpft, sondern
auch den sozialen Aspekt - z. B.
die Geselligkeit - berührt. Leider
ist die einstmals sehr starke
Übungsgruppe von anfänglich
38 Mitgliedern - bedingt durch
Wegzug, aber auch durch Krank-
heit und Tod - auf jetzt 21 Mit-
glieder geschrumpft, und somit
würde sich diese nach wie vor
sehr agile Sportgruppe auch
über Neumitglieder freuen. 
Derzeitig bemüht sich Übungs-
leiter Norbert Kopp mit Gym-
nastik und Volleyball die „Jeder-
männer“ fit zu halten! Ein Jubi-
läumsfest der „Jedermänner“
wird in den Sommermonaten -
vermutlich Juli/August - im VfR-
Vereinsheim stattfinden.

Saison-Eröffnung beim VfR Eintracht Koblenz
15.-17. April: Schnuppertennis und Tennis-Basar auf dem Vereinsgelände Konrad-Zuse-Straße

Celina Leffler zweimal
Nummer 1 in Deutschland 

40-jähriges Jubiläum 
der VfR-„Jedermänner“!
Agile Sportgruppe freut sich über Neumitglieder 

Die Gruppe „Jedermänner“ des VfR Eintracht Koblenz feiert in die-
sem Jahr ihr 40-jähriges Jubiläum. Eine Feier ist im Sommer geplant.
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Versammlung im
„Karthäuser Treff“
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet erst wieder am Mitt-
woch, 18.  Mai, um 19.30  Uhr
in der Gaststätte „Karthäuser
Treff“ statt. Interessierte Bürger/
innen sind herzlich willkom-
men.

Karthause 1:
Altpapier 15.04.
Gelber Sack 04.04.

26.04.
Grünschnitt 02.05.

Karthause 2:
Altpapier 15.04.
Gelber Sack 04.04.

26.04
Grünschnitt 03.05.

Karthause 3:
Altpapier 15.04.
Gelber Sack 04.04.

26.04
Grünschnitt 04.05.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
0033..0099..22001111
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 18.04.
Gelber Sack 05.04.

27.04
Grünschnitt 12.04.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
2244..0099..22001111
8-10 Uhr Kirmesplatz

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE 
IM APRIL

Gleich zwei neue Computerkurse
für Karthäuser Kinder im Alter
von 12 bis 16 Jahren starten ab
Montag, 2. Mai, im Internetcafé
„Chatt Inn“ auf der Karthause.
1.  Kurs:  Fotobearbeitung
Lerne mit GIMP deine Fotos zu
verschönern oder zu verfremden
oder schick dich selbst in weni-
gen Minuten auf eine Südsee-

insel. Durch kleine Tricks kommst
du schnell zu tollen Ergebnissen.
2.  Kurs:  Webseitengestaltung  
Lerne unter fachlicher Anleitung
deine eigene Homepage zu ge-
stalten.
Beide Kurse werden von Jenny
Beschorner, Computervisualistik
Studentin an der Uni Koblenz,
geleitet. Die Kurse finden jeweils

montags zwischen 16 und 19
Uhr, im Internetcafé „Chatt Inn“,
Karl-Härle-Straße 8, statt. Die
Teilnehmerzahl ist auf max. 8
Personen begrenzt. 

Telefonische Anmeldung bei
Michael Winkler, Stadtjugend-
amt, Mobile Jugendarbeit, unter
Tel.: 0160/7111995.

Neue Computerkurse für Karthäuser Kinder 
Kurse starten am 2. Mai für Kinder von 12 bis 16 Jahren im Internetcafé „Chatt Inn“
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...an Schwerdonnerstag beim Prinzenempfang in Hommens „Brot & Bier“-Lokal in der Firmungsstraße. Fotos: O. Schupp

...am 23. Februar beim Närrischen Treiben der kfd-St. Beatus im Pfarrheim St. Beatus. Fotos: Brunhilde Schneider
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...an Schwerdonnerstag beim Prinzenempfang in der Hauptstelle der Koblenzer Volksbank Mittelrhein. Fotos: O. Schupp
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...an Schwerdonnerstag bei der großen Karnevalsparty der Sparkasse Koblenz im Schängel-Center. Fotos: Oliver Schupp
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...an Karnevalsfreitag bei der Erstürmung der Bundeswehr am Bundesbehördenhaus, Rheinufer. Fotos: Oliver Schupp

...an Karnevalsfreitag bei der Erstürmung des Koblenzer Rathauses mit Schlüsselübergabe an Prinz Udo. Fotos: Oliver Schupp
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Am 15. April ist es endlich so-
weit: Die Bundesgartenschau
Koblenz 2011 öffnet als som-
merlanges Fest mit über 3.000
Veranstaltungen ihre Tore. Schon
das Eröffnungswochenende ver-
spricht mit viel Musik, Show und
guter Laune einen ersten Höhe-
punkt des Gartenereignisses.
Unter anderem werden die
Heavytones feat. Max Mutzke
oder das Rhine Phillis Orchestra
die BUGA-Bühnen einweihen.

Vom 15. April bis zum 16. Okto-
ber lockt die Bundesgartenschau
Koblenz 2011 die Besucher mit
duftenden Blüten, unterhaltsa-
men Veranstaltungen und span-
nenden Ausstellungsbeiträgen.
Der Veranstaltungskalender für
die 185 Tage ist prall gefüllt: Ob
klassische Musik oder Pop,
Sportangebote oder Literatur –
für jeden Geschmack ist etwas
dabei. Schon zum Auftakt der
ersten rheinland-pfälzischen
Bundesgartenschau gibt es
überall in den drei Bereichen
„Kurfürstliches Schloss“, „Blu-
menhof am Deutschen Eck“ und
„Festung Ehrenbreitstein“ Natur
und Kultur vom Feinsten zu ent-
decken.

Am 15. April eröffnet Bundesprä-
sident Christian Wulff offiziell die
Bundesgartenschau Koblenz
2011 im Rahmen eines feier-
lichen Festaktes. Auch von kirch-
licher Seite hat sich anlässlich
des Eröffnungstages hoher Be-
such angesagt: In der Basilika St.
Kastor geben der Trierer Bischof
Dr. Stephan Ackermann und der
Präses der Evangelischen Kirche
im Rheinland und Ratsvorsit-
zender der Evangelischen Kirche
in Deutschland Nikolaus Schnei-
der der Veranstaltung ihren Se-
gen. Nach dem offiziellen Teil für
die geladenen Gäste erwartet die
Besucher ein buntes Begrüß-
ungsprogramm mit Musik, Thea-
ter und unterschiedlichen Walk-
Acts. So sorgen etwa das ZEBRA
Stelzentheater unter dem Motto
„Sommer Farben Freuden Sprün-
ge“ mit leichtfüßiger und heiterer
Stelzenkunst auf dem gesamten
BUGA-Gelände für zauberhafte
Momente. Mit einer besonderen
Barock-Inszenierung, einem

Wechsel aus Parkbespielung
und Bühnenshow, überrascht
die Theatergruppe Die Artisto-
kraten die Besucher am Eröff-
nungswochenende mit komödi-
antischen und persiflierenden
Spielszenen, in denen sich das
barocke Lebensgefühl wider-

spiegelt. Sie ist am Kurfürst-
lichen Schloss unterwegs und
begeistert die BUGA-Gäste mit
bildhaftpoetischen Momenten
und anspruchsvoller Akrobatik. 
Ab 14 Uhr gibt es auf dem RZ-
Forum dann, jeweils zur vollen
Stunde, einen musikalischen

Höhepunkt: Das GlasBlasSing-
Quintett spielt ein ganzes Kon-
zert auf handelsüblichen Flasch-
en. Ob Blues, Rumba oder Rock-
song, ob selbst komponiert oder
frech adaptiert – das GlasBlas-
SingQuintett kennt keine stilisti-
schen Grenzen. 

Es ist soweit: BUGA2011 öffnet die Pforten
Am Eröffnungswochenende begeistert die BUGA Koblenz 2011 mit einem bunten Fest für die ganze Familie
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Am Samstag ziehen mit Virtuosi-
tät und geballter Kraft die
Schlagzeuger von Power!Percus-
sion das Publikum in den un-
widerstehlichen Bann des Rhyth-
mus. Auf Orchesterpauken und
Ölfässern, auf Riesengongs und
Mülltonnen wird mit viel Witz
und Spontaneität ein spektaku-
läres Trommelfeuerwerk insze-
niert, von dem sich jeder begei-
stern lässt.
Jazzig kommt das Rhine Phillis

Orchestra, der groovende Musik-
ableger des Staatsorchesters
Rheinische Philharmonie, am
Eröffnungs-Sonntag daher. The
Rhine Phillis Orchestra ist längst
eine Marke und ein Garant für
hochkarätige Jazzevents. Solis-
tin ist die Kölner Sängerin Anika
Kanthak, die mittlerweile zu den
bekanntesten Jazz- und Soul-
sängerinnen ihrer Generation
gehört. Das Rhine Phillis Orches-
tra spielt bekannte Jazz-Stan-

dards, die Ella Fitzgerald mit
dem Count Basie Orchestra auf-
genommen hat, und Komposi-
tionen aus dieser Ära. Natürlich
werden auch bekannte Titel von
Weggefährten wie Louis Arm-
strong und Frank Sinatra zu
hören sein.
Auf der Hauptbühne wird es an
diesem Tag dann rockig: Hier
sind die Heavytones feat. Max
Mutzke zu Gast und es scheint
fast, als hätten sie ihr neues

Album extra für die Bundesgar-
tenschau Koblenz 2011 ge-
schrieben: „Freaks of Nature“,
also Naturverrückte, heißt die
Platte, die Max Mutzke und die
Heavytones vorstellen. Von Funk,
Soul und Rock bis hin zum Big
Band Jazz – die Heavytones
bewähren sich in allen musikali-
schen Genres. Mit ihrer enormen
Wandlungsfähigkeit ist die Band
nicht nur als musikalische
Begleitung der Late Night Show
„TV Total“ bekannt geworden,
sondern auch durch die Teil-
nahme am „Eurovision Song
Contest“ – 2004 mit Max Mutzke
und 2010 mit Lena – auch über
die Grenzen Deutschlands hin-
weg. 

Am Eröffnungswochenende er-
wartet den Besucher aber nicht
nur ein hochkarätiges Kulturan-
gebot, auch der Gartenkunst
kommt eine große Bedeutung
zu. Neben dem herrlich gestalte-
ten Gelände, das mit 400.000
Frühlingsblühern zum Start der
Bundesgartenschau Koblenz
2011 erstrahlt, bilden die Hal-
lenschauen im Festungspark
einen floristischen Höhepunkt
im Koblenzer Blütensommer. Die
große Eröffnungsschau läuft
unter dem Motto „Auftakt zum
Blütenmarathon“. Ob Hortensie
oder Dahlie, Rose oder Orchidee
– in der Hallenschau eröffnet
sich dem Besucher die Pflan-
zenwelt in ihrer ganzen Farben-
pracht. 

Darüber hinaus wird es auf dem
ganzen Ausstellungsgelände
verschiedene Workshops, Aus-
stellungen und weitere unter-
haltsame Veranstaltungen ge-
ben. Informationen zum Pro-
gramm finden sich auch im
BUGA-Kalender unter www.
buga2011.de im Bereich „Ver-
anstaltungen“.

Das Gelände der
BUGA2011 Koblenz 
im Überlick.
Foto: BUGA2011 Koblenz
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...an Karnevalssamstag beim traditionellen Karnevalsumzug in Waldesch. Fotos: Schupp
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...an Karnevalssonntag beim außerplanmäßigen Fastnachtsumzug in Moselweiß. Fotos: Willi Nicolaus 

Nach einer falschen Ankündi-
gung in der Stadtteilzeitung „Der
Karthäuser“ fand am Sonntag, 
6. März, ein außerplanmäßiger
Karnevalsumzug in Moselweiß
statt. Pünktlich um 14.11 Uhr
setzte sich der von Bruno Mader
und seinen Mitstreitern kurzfri-
stig aber generalstabsmäßig ge-
plante Umzug in Bewegung.
Etwa eine Stunde bewegte sich
der närrische Lindwurm bei strah-
lendem Sonnenschein durch die
Straßen von Moselweiß. Am
„Moselweißer Bierhaus“, der
Karnevalshochburg des Stadt-

teils, löste sich der Zug schließ-
lich auf. Natürlich wurde der ge-
lungene Karnevalsumzug bis spät
in die Nacht ausgiebig gefeiert.
Zur Erklärung: Der Moselweißer
Karnevalsumzug geht - im Wechs-
el mit Lay - nur alle zwei Jahre.
Somit ist Moselweiß 2012 wie-
der dran. Doch irgendwie hatte
sich der Umzugs-Termin in die
März-Ausgabe von „Der Karthäu-
ser“ hineingeschlichen. Diesen
Fehler machten sich einige Mo-
selweißer Gecken zu Eigen und
veranstalteten daraufhin ihren
außerplanmäßigen Umzug.

Karnevalsumzug in Moselweiß
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...am 7. März beim Koblenzer Rosenmontagsumzug in der Innenstadt. Fotos: Oliver Schupp
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...am 7. März beim Koblenzer Rosenmontagsumzug in der Innenstadt. Fotos: O.Schupp
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...am 8.3. bei der Karnevalsbeerdigung von NZGG, „Schängelcher“ und Möhnen im VfR-Vereinsheim bei Costa & Toli. Fotos: Schupp

...am 11. März bei der Filmpremiere von „CSI:Kowelenz“ im Apollo-Kino. Fotos: O.Schupp
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Preisskat für 
jedermann
„18 – 20 – ‚Zwo’…“ – am
Freitag, 15. April, wird im VfR-
Vereinsheim wieder ab 18 Uhr
„gereizt“ und „gepasst“. Der
Koblenzer Skat-Club veran-
staltet dann sein großes Früh-
jahrs-Preisskat für jedermann.
Das Turnier wird nach den
Regeln des Deutschen Skat-
verbandes gestartet. Bei ei-
nem Startgeld von 8 Euro, das
komplett in Form von Prä-
sentkörben ausgespielt wird,
werden zwei Runden zu 48
Spielen (36 Spiele am 3er
Tisch) ausgespielt. Das Ab-
reizgeld pro verlorenes Spiel
beträgt 1 Euro.
Wer Spaß am Skatspiel hat,
unterhaltsame Stunden verle-
ben und einen der pro Tisch
ausgesetzten Preis gewinnen
möchte, sollte sich den 15.4.
im Vereinsheim VfR Karthause
nicht entgehen lassen.

Dreck-weg-Tag: Für die BUGA herausgeputzt
Der diesjährige „Dreck-weg-Tag“ fand am Samstag, den 19. März
statt. Bereits einige Wochen vor diesem Termin sind zahlreiche
Schulen und Kindergärten ausgezogen, um ihr Umfeld und ihre
Spielplätzen vom Müll zu befreien. Insgesamt haben sich wieder
über 3.500 Personen für diese Aktion gemeldet. Auch an den fol-
genden Tagen hatten sich weitere Schulen und Kindergärten
sowie Ortsteile an der Veranstaltung beteiligt. Dieses ungebro-
chene Engagement zeigt, dass den Koblenzer Bürgerinnen und
Bürgern ihre Heimatstadt und deren Sauberkeit sehr am Herzen
liegen. Neben zahlreichen Interessengruppen, Verschönerungs-
vereinen und Freiwilligen Feuerwehren beteiligten sich 31
Schulen und Kindergärten am „Dreck-weg-Tag“, der vom Koblen-
zer Entsorgungsbetrieb organisiert wurde. Insgesamt haben 77
Gruppen aus 26 von 28 Stadtteilen Müll eingesammelt und wilde
Ablagerungen entfernt. Leider fiel die gesammelte Müllmenge
mit ca. 465 cbm so hoch aus wie noch nie. Die Mitarbeiter des
Koblenzer Entsorgungsbetriebes haben diese Abfallmengen sor-
tiert und entsprechend einer Verwertung bzw. einer Entsorgung
zugeführt. Von den über 600 „Putzteufeln“ auf der Karthause
stellten die Schulen und die Kindergärten das Gros. Was die
Beteiligng der Vereine angeht, waren lediglich die Freiwillige-
und die Jugendfeuerwehr Karthause (Foto) und der Förderverein
Pro Konstantin aktiv. In Moselweiß beteiligten sich rund 100
Personen am „Osterputz“: Aktiv waren hier die Hobbygärtner
Unter-/Oberbreitweg, die Sportangler, Mitglieder des CDU-
Ortsvereins und Moselweißer Grundschüler. Fotos: O. Schupp

Kfd St. Beatus
lädt ein
Zum Besuch des Wiesbadener-
Ostermarktes lädt die kfd-St.
Beatus alle interessierten Da-
men und Herren recht herzlich
ein. Treffpunkt ist am Freitag,
8.4., um 12.15 Uhr in der Halle
des Hauptbahnhofs Koblenz.
Der Preis für Mitglieder beträgt
7 Euro, Gäste 9 Euro. Auf einen
schönen Tag mit Ihnen freut
sich das kfd-Team.
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VERSCHENKE

VERKAUFE

VERMIETUNGEN

AUTOMOBIL

MIETGESUCHE

WUNDERSCHÖNES  BRAUTKLEID
(Marke Sincerity). Champagner-
farben, Größe 38. Durch die Kor-
sage ist es jedoch auch größer
oder kleiner tragbar. Es wurde
nicht geändert und nur einmal
getragen und selbstverständlich
gereinigt. Neupreis des Kleides
1300 Euro, VK VB 1000 Euro.
Tel.:    0151-114146385

NORD.  WALKING  STÖCKE von
EXEL (Carbon Index FT20), L.:
110cm, kaum benutzt, Hand-
schlaufen neu, 30 Euro. Tel.
5794451

LIEGEFLÄCHE  EINHANG für Baby-
Reisebett 120x60cm von Hauck.
Neuwertig. 10 Euro. Tel.:  0261/
9523535

DAMEN-FFAHRRAD,  Gr. 26, voll-
gefedert, 7-Gang Nabenschal-
tung, Preis VB 90 Euro. Tel.:
54131

ANGELZEITUNGEN, Angelbücher
etc., ab 02, gut erhalten, günstig
abzugeben. CARB  CHAIR EFT neu
40 Euro; KAJAK DAG SKA 225cm,
180l, 14kg, big-deck, Spielboot
für den ganzen Fluss, wenig
Gebrauchsspuren 450 Euro. Tel.:
0176-778550837

ALNO-EELEKTROHERD mit Ceran-
feld, Backofen, gut erhalten, 70
Euro, Tel.:  02606-11942

AIWA  STEREO  HIFI  KOMPAKT-
ANLAGE  XR M 36, neuwertig, 3-
tlg. 100 Euro VB. Tel.:  55237

PHÖNIX-PPALME, 1,80m Durch-
messer, 1,50 m hoch. 45 Euro;
GÄSTEBETT, 10 Euro; PC-BBILD-
SCHIRM, 10 Euro;. Tel.:  0178-
3461526

INTERNETMODEM Extern V 92,
für Windows 95/98, 2000, NT,
ME, XP. Neu, unbenutzt und
original verpackt. Preis VB. Tel.:
0151-221408561

SCHLITTSCHUHE f. Mädchen/
Jungs, Gr.39/40, Markenquali-
tät, Topmodern, neu/unbenutzt,
schickes Design. Preis VB. Tel.:
0151-221408561

ANTI-CCELLULITE-GGERÄT  Philips +
Clairol, neu/unbenutzt, original
verpackt, Top Design. Preis VB.
Tel.:  0151-221408561

SNOWBOARD für Frau/Mädchen
Allrounder, 160 cm Länge, chic
designed, neu/unbenutzt. Preis
VB. Tel.:  0151-221408561

REITHOSE Fa. Elho, Gr. S, mit
Lederbesatz, hochwertig, Mäd-
chen/Damen, neu, ungetragen.
Preis VB. Tel.:  0151-221408561

4  SOMMERREIFEN  +  4  STAHL-
FELGEN,  Kleber 175/65 R13, VW-
Polo, 4,5mm-Profil. Komplett-
preis VB 200 Euro. Tel.:  0172-
8956909

MANTHEY  KLAVIANO, VB 350
Euro. Tel.:  55407

NEUWERTIGES  MOUNTAINBIKE,
Markenfabrikat, 24 Gänge, 28“,
VB 100 Euro. Tel.:  0163-
1610092  ab  18  Uhr

KONZERTGITARRE ARIA mit Hülle,
VB 30 Euro. Tel.:  52724

VON  PRIVAT:  OPEL-TTIGRA  TWIN
TOP  1,8,  Cabriolet-Limosine,
antiquablau, 125 PS/92 KW,
Dach silber, 06/05 EZ, 54.800
km, TüV, 8fach bereift, Preis VB
10.500 Euro. Tel.:  0151-11414
6385

ZWEI  SÜSSE  ZWERGKANINCHEN
mit Zubehör zu verschenken.
Tel.:  57113

SUCHEN  GARAGENSTELLPLATZ
(Miete, evtl. auch Kauf) im Be-
reich Werntgenstraße/ Lerchen-
weg/Spechtstraße. Tel.:  0261-
9523535

SOLVENTES  EHEPAAR  SUCHT
ruhige 4ZKB-Whg. ab 100 m²,
mit Balkon oder Terrasse auf der
Karthause zur Miete. Tel.:  79256

WIR  SUCHEN  AUF  KARTHAUSE:
Wohnung,ca.75qm,3ZKB/G-
WC/Kellerraum, ab Juli. Tel.:
31159  oder  0160-11072999  

LAHNSTEIN  KURZENTRUM:  Apart-
ment, 50m², gehobene Ausstat-
tung, Schwimmbad im Haus, KM
300 Euro + NK. Tel.:  36376

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, KO -
Karthause, Erfurter Str. von privat
ab sofort, Monatsmiete VB, Tel.
0176-996947785.

KO-LLAY, ELW, 2 ZKB, 63 qm,
schöne Lage, sep. Eingang, kl.
Sitzplatz v.d. Haus ab
01.05.2011. Tel.:  02606-11942

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mo-bbil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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JOBANGEBOTE

IMMOBILIEN

GRÜSSE

JOBSUCHE

NACHHILFE

DIVERSES

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Wis-
marer Str., ab 1. Mai zu ver-
mieten. Tel.:  02607-66481

GARAGE  ZU  VERKAUFEN: Kar-
thause, Eichenweg, ca. 14 qm.
Preis: 9.500 Euro. Tel.:  0261-
48208

LIEBER  FLORIAN! Alles Gute zum
18. Geburtstag am 25.4.11 wün-
schen dir, deine  Eltern  und
Jessica

HALLO  JOHANNES!  Zum 18. Ge-
burtstag am 28.4.11 wünschen
wir dir alles Gute! Mama,  Papa
und  Martin

LIEBE  SABRINA,  HALLO  „SCHÄN-
GELCHE“!  Alles Liebe und Gute
zum 29. Geburtstag am 17.4.
wünschen dir, deine  Mädels  mit
Anhang!

LIEBE  KATHRIN,  LIEBER  CHRIS-
TOF. Herzlichen Glückwunsch zu
eurem 1. Hochzeitstag am 24.4.
wünschen Jessi,  Oli  und  Tom!

LIEBE  „TUSSI  DE  LUXE“,  LIEBE
KERSTIN! Zum Geburtstag am
2.4. wünschen wird unserem
Mitglied alles Gute! PQB

SIE  SUCHEN  EINEN  FOTOGRAFEN
oder einen Videofilmer für Ihre
Kommunion oder andere große
Anlässe und Geburtstage? Dann
melden Sie sich bitte unter Tel.
0176-662899402.  Hobbyfotograf
(Frührentner) mit professioneller
Ausrüstung.

FRÜHRENTNER  SEHR  HILFSBE-
REIT  SUCHT  NEBENTÄTIGKEIT.
Haben Sie eine Gehbehinderung
oder sitzen im Rollstuhl und
können keine Einkäufe oder
andere Sachen mehr tätigen?

Dann kann ich Ihnen ja bei Ihren
Erledigungen helfen. Ich bin
mobil und kann Sie auch zu
Ärzten oder sonstiges fahren. Sie
erreichen mich unter Tel.:  0176-
62899402.

SUCHE  GARTENHILFE  auf der
Karthause. Tel.:  29179802

STUDENTIN auf Lehramt erteilt
qualifizierte NACHHILFE  Mathe-
matik und Englisch. Tel.:  56684

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

Die Geheimnisse der heimischen Wälder
Montessori-Kinder auf Erkundungsreise im Koblenzer Stadtwald
„Der Wald und seine Bewohner“,
so lautete das Motto eines
mehrwöchigen Projektes im
Montessori-Kinderhaus auf der
Karthause. In der Einrichtung
des Caritasverbandes Koblenz
werden 30 beeinträchtigte und
nicht beeinträchtigte Kinder ge-
meinsam im Sinne Maria Mon-
tessoris betreut und gefördert.
Unter Anleitung des Berufsprak-
tikanten Tobias Pickel beschäf-
tigten sich die Kinder intensiv
mit den Tieren des Waldes.
Neben Marder, Eule, Eichhörn-
chen, Kriech- und Krabbeltieren
fanden die Wildschweine be-
sonderen Anklang. „Wir legen
sehr viel Wert auf praktische
Erfahrungen“, beschreibt Ein-
richtungsleiterin Martina Nicke-
nig. „Was ein Kind selbst erleben
und beobachten kann, ist viel
interessanter und hinterlässt
einen bleibenden Eindruck.“
Zum Abschluss des Projektes
machten sich die Kinder und das
Erzieherteam auf zu einer Erkun-
dungsreise in den Koblenzer
Stadtwald.
Ziel war der Remstecken und die
angeschlossene Waldökosta-
tion. Der Koblenzer Biologe Horst
Künzel begleitete die Gruppe
und gab kindgerechte Einblicke
in die Vielfalt unserer hei-
mischen Wälder. Groß und Klein

wühlten gemeinsam im Laub
und fanden allerlei, was auch bei
den Wildschweinen auf dem
Speiseplan steht. Ob Tannen-
zapfen, Bucheckern oder Regen-
würmer, Wildschweine sind
Allesfresser und sehr anpas-
sungsfähig.
Beim Spaziergang durch die ver-
schiedenen Wildgehege erklärte
Horst Künzel das Zusammen-
leben in der Natur und beant-
wortete viele Fragen der kleinen
Entdecker. Mit großer Begeis-
terung fütterte man Hirsche,
Rehe und Wildschweine.
In der Waldökostation ange-
kommen, wurde die Gruppe von

dem Biologen Oliver Euskirchen
in Empfang genommen. Die
Kinder konnten im Ausstellungs-
raum ausgestopfte Tiere, Fotos
und Naturmaterialien anschau-
en. Durch eine Diashow lernten
die Entdecker viel Interessantes
über die Arbeit der Ökostation
und der Bedeutung des Waldes.
„Für unsere Schützlinge war es
ein sehr lehrreicher Tag. Im Laufe
eines Jahres unternehmen wir
viele Aktivitäten außerhalb des
Kinderhauses, damit die Kinder
die Natur hautnah erleben und
neue Eindrücke sammeln kön-
nen“, freute sich Martina Nicke-
nig.

AWO-Flohmarkt
Am Samstag, 9. April, findet ab 9
Uhr im Jugend- und Bürgerzen-
trum Karthause ein Flohmarkt
zugunsten der Stadtranderho-
lung des AWO-Kreisverbandes
Koblenz e.V statt. Interessierte
sind hierzu herzlich willkommen.

DRK-Flohmarkt
Am Samstag, 16. April, findet
von 7-16 Uhr der DRK-Flohmarkt
in der Fahrzeughalle des Deut-
schen Roten Kreuz, Ferdinand-
Sauerbruch-Str. 12, Moselweiß,
satt. Die Erlöse gehen zu Guns-
ten von Waisen- und Kinder-
heimen in Kaliningrad/Königs-
berg (Russland) und anderen
sozialen Aufgaben in Koblenz.

Biologe Horst Künzel gab kindgerechte Einblicke in die Vielfalt
unserer heimischen Wälder. Foto: Privat

Bouler zeigen Flagge
Das Bugafieber hat jetzt auch
die „Schweinchenjäger“ des
VfR Eintracht erfasst. Auf Initia-
tive des Boule-Kameraden Mi-
chael Bordelle weht jetzt eine
BUGA-Fahne über dem Boule-
platz. Viele fleißige Hände hal-
fen mit, dieses Schmuckstück in
die richtige Position zu bringen,
wo sie jetzt weithin sichtbar im
Winde weht. Foto: H. Juris
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Zu ihrer Herbstfahrt lädt die
Kirmesgesellschaft „Mosella“
1880 Moselweiß ihre Mitglieder
und interessierte Gäste (auch
gerne Nicht-Moselweißer) vom
1. bis 4. September ein. Die Tour
2011 führt die Teilnehmer nach
Frankreich - in die Stadt der
Liebe Paris. 

Romantische Spaziergänge an
der Seine, Ausblicke vom Eiffel-
turm, Einkaufen an der Champs-
Elysées und viel Kultur - die schö-
ne Stadt an der Seine hat viel zu
bieten und lädt auch heute noch
zum Träumen ein! Trotz vieler
Änderungen in den letzten Jahr-
zehnten weckt Frankreichs
Hauptstadt immer noch Asso-
ziationen wie Haute Couture,
Nostalgie, Frivolität, Kultur, Ba-
guette, Wein und einsame Saxo-
phonisten auf Brücken im Mor-
genlicht.

Die Seine-Metropole ist im Wan-
del, im Aufbruch zu Neuem und
doch schimmert der Glanz der
Vergangenheit durch die Fas-
saden ihrer geschichtsträchtigen
Monumente und Viertel.
Traumstadtbilder mischen sich
mit der Hektik der Hauptge-
schäftszeiten und offenbaren
dem Besucher die verschiede-
nen Aspekte einer Großstadt, die
es zu genießen gilt. Die KG
„Mosella“ 1880 Moselweiß  ver-
spricht eine schöne Reise die
Stadt der Liebe.
Der Reisepreis pro Person be-
trägt 270 Euro (EZ-Zuschlag 120
Euro). Die Mindesteilnehmerzahl
beträgt 30 Personen. Anmelde-
schluss ist der 1. Mai, Ansprech-
partner sind der Vorsitzende Rolf
Kessler (Tel.: 0170-5594411 o.
0261-44496) oder Frank Helm
(0170 / 1774147 od. 02630 /
969736)

DAS  REISEPROGRAMM  
IM  ÜBERBLICK:
1.  Tag,  01.09.2011:  
Anreise nach Paris
Busfahrt im modernen 50-Sitzer
Reisebus, ausgestattet mit
Schlafsessel-Bestuhlung, Kühl-
schrank, WC und Klimaanlage.
Abfahrt ca. 5.00 Uhr ab Mosel-
weiß, über die Autobahnen nach
Paris zum Hotel (ca. 7 Stunden
Fahrzeit zzgl. Pausen). Der Bus
steht der Reisegruppe vor Ort für
200 Kilometer im Rahmen der
Sozialvorschriften für das Fahr-
personal zur Verfügung.
2./3.  Tag,  2.  u.  3.09.2011:  
Programmpunkte
Evtl. organisierte Stadtführung,
Besichtigung Louvre, Seine-
Schifffahrt, Besichtigung Eiffel-
turm, etc.
4.  Tag,  04.09.2011:
Rückfahrt nach Koblenz
Nach dem Frühstück Abfahrt um

ca. 10 Uhr nach Moselweiß (vor-
aussichtliche Ankunft gegen 20
Uhr).

IM  REISEPREIS  ENTHALTENE  
LEISTUNGEN:
- Anreise im luxuriösen Reisebus
- 3 Übernachtungen im guten
Mittelklassehotel „IBIS Paris
Montmartre“
- Unterbringung wahlweise in
Doppel- oder Einzelzimmern
- Täglich reichhaltiges Früh-
stücksbuffet
- Stadtrundfahrt inkl. Reiselei-
tung nach Absprache

BITTE  VORMERKEN:
Mitte Juli 2011 wird eine Info-
veranstaltung für alle Teilnehmer
stattfinden.
Hier werden u.a. auch mögliche
Programmpunkte angesprochen.
Der Termin wird den Teilnehmern
rechtzeitig bekannt gegeben!

Herbstfahrt der KG „Mosella“ 1880 Moselweiß

MGV „Cäcilia“ 1852 Moselweiß feierte Winterfest

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Zum Abschluss ihres Sänger-
jahres feiern die Sänger und
Mitglieder des MGV „Cäcilia“
1852 Moselweiß seit Jahr-
zehnten ihr traditionelles Winter-
fest, so auch kürzlich im Mosel-
weißer Bierhaus. Der Vorsit-
zende Dr. h.c. Friedhelm Pieper
war von der großen Beteiligung
sichtlich begeistert und hatte ein
Programm zusammengestellt,
das sich auch ohne „Fremd-
kräfte“ sehen lassen konnte. 
Doch zunächst standen tradit-
ionsgemäß die Ehrungen an. So
erhielt Klaus Wilms die Ehren-
urkunde für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft. Eine derartige
Leistung wurde natürlich auch

vom Kreis-Chorverband mit einer
Ehrennadel gewürdigt und vom
stv. Geschäftsführer des Kreis-
Chorverbandes, Peter Balmes, -
der ebenfalls aktiver Sänger im

MGV „Cäcilia“ ist – in einer
würdigen Ansprache verliehen.
Für 40-jährige Mitgliedschaft
erhielt Hans Kohler eine ebenso
eine Urkunde, wie auch Helmut
Zimmer (25 Jahre Mitglied), der
an diesem Abend allerdings
nicht anwesend sein konnte. 
Im Anschluss zeigten die Sänger
dann, dass sie etwas von Chor-
musik verstehen und eröffneten
musikalisch das Programm.
Weiter sorgte das seit Jahren
bekannte Trio Wolf-Rüdiger Faer-
ber (Mundharmonika), Klaus Zell
(Gitarre) und Hans-Jürgen Rompf
(Schifferklavier) für Stimmung im
Saal. Solo-Gesangsbeiträge lie-
ferten zudem Gisela Erbar, Karl-

Heinz Prasse und Toni Reif. 
Doch damit nicht genug: Im
Anschluss durfte sich die
Sängerfamilie an einem von
Gisela Erbar und Karl-Heinz
Prasse gekonnt vorgetragenen
Sketch erfreuen. Bevor es
schließlich zur großen Verlosung
kam, heizte das bekannte „Drei-
gestirn“ den Gästen im Saal
noch einmal richtig ein. Musika-
lisch umrahmt wurde der ganze
Abend durch den 1. Schriftführer
Winfried Wirges, der dafür mit
besonders großem Beifall be-
dacht wurde. Zufriedenes Fazit
des Vorsitzenden Pieper: „Es war
ein gelungenes und fröhliches
Familienfest.“

Friedhelm Pieper  (r.) ehrte Hans
Kohler (2.v.r.) und Helmut Zim-
mer (2.v.l.). Links Peter Balmes.

April2011_32 Seiten.qxd  28.03.2011  14:02  Seite 26



„Am Aschermittwoch ist alles
vorbei...“, so lautet ein bekann-
tes Lied.  Die närrischen Tage, in
denen nach karnevalistischen
Klängen gesungen, getanzt, ge-
schunkelt und gelacht wurde,
sind auch im Kindergarten St.
Beatus vorbei.
Es hat Spaß gemacht in andere
Rollen zu schlüpfen, sich zu ver-
kleiden und zu schminken (oder
schminken zu lassen). Gipsmas-
ken wurden erstellt und schmück-
ten, von jedem Kind selbst be-
malt, die Gruppenräume.
Auch in diesem Jahr herrschte an
Schwerdonnerstag ein buntes
Treiben im Pfarrsaal der Ge-
meinde St. Beatus, zu dem auch
die Eltern in fantasievollen Ver-
kleidungen geladen waren.
Kinder und Erzieherinnen hatten
ein  buntes Programm erstellt. Es
begann mit einem Begrüßungs-
singspiel, in dem alle Kostüme
vorgestellt wurden. Danach folg-
te ein Bewegungslied. Mit den
„Käferkindern“ wurde mit Sin-
gen und Gestiken der Koffer
gepackt um mit einer Maus in
den Weltraum zu fliegen.
Das Highlight an diesem Vormit-
tag war ein von den Vorschul-
kindern selbst kreiertes Theater-
stück.
Der Titel lautete „Die entführte
Pippi Langstrumpf“. Eine Horde
wilder Piraten entführte Pippi

Langstrumpf auf ihr Schiff, damit
sie dort kraftvoll saubermachen
sollte. Als Verstärkung holten sie
sich zwei Indianer zur Hilfe, die
das Schiff bewachten. Eine Fee,
die  alles beobachtete, eilte zum
Sheriff, um Hilfe zu holen. Ge-
meinsam schmiedeten sie einen
Plan: Die Fee würde die Indianer
in einen tiefen Schlaf zaubern,
während die Cowboys die  Pira-
ten mit einer falschen Schatz-
karte vom Schiff locken wollten.
Und so geschah es. Die Indianer
sanken in tiefen Zauberschlaf,
und die gierigen Piraten fielen
sofort auf den Trick mit der
falschen Schatzkarte herein und
machten sich auf die Suche nach
dem angeblichen Goldschatz.
Pippi Langstrumpf wurde von
ihren Rettern nach Hause ge-
bracht und bedankte sich recht
herzlich. Die Fee flog noch ein-
mal zum Schiff zurück, um die
Indianer zu entzaubern, damit
diese nicht das nun folgende,
von Eltern erstellte Buffet ver-
schlafen würden.

An dieser Stelle möchten sich
die Kinder und das Erzieherteam
bei allen Helfern recht herzlich
bedanken! Ein ganz lieber Kin-
dergarten-Papa spendete 40
Gläschen mit rotem und grünem
Wackelpudding, was die Kinder
und die Erzieher ganz toll fan-
den. Von der Bachstube Hom-
men wurden 50 Berliner und
Kanonenkugeln (Quarkbällchen)
gespendet. Auch hierfür „herz-
lichen Dank!“ Ein weiterer Dank
geht an die Mütter, die sich die
Zeit nahmen, nach der Feier
beim Abschmücken und Aufräu-
men zu helfen! 
Pastor Benno Wiederstein folgte
der KiGA-Einladung und kam, als
bunter Gartenzwerg verkleidet
(Foto, r.), ebenfalls zur Feier. Ge-
meinsam hatte man großen Spaß,
als die Vierjährigen nach der
Pause den Buga-Tanz vorführten,
und einige „Vorschultiger“ Witze
zum Besten gaben.
Mit dem gemeinsamen Singen
eines Abschiedsliedes und drei-
fach-donnerndem „Kowelenz
Olau!“ wurde das närrische Pro-
gramm im Kindergarten St. Bea-
tus für dieses Jahr beendet.
An Aschermittwoch lud Pastor
Wiederstein zu einem gemein-
samen Gottesdienst zum Thema
„Neubeginn“ ein.  Vor der Kirche
verbrannte man Luftschlangen
und Buchsbaumzweige, um zu

zeigen, dass etwas Altes aufhört
und etwas Neues beginnen
kann.
In der Kirche wurde eine Ge-
schichte zum Thema „Streit und
Umdenken“ gespielt. Mit Lie-
dern wie „Ich brauch dich“  und
„Pass auf kleine Hand, was du
tust“ wurde verdeutlicht, dass
Streit einsam macht, während
ein Miteinander viel glücklicher
macht.
Zum Abschluss des Gottesdiens-
tes bekamen alle Teilnehmer von
Pastor Wiederstein das Aschen-
kreuz auf die Stirn.
Der Neubeginn im KiGa St. Bea-
tus besteht derzeit aus einem
neuen Projekt, welches sich um
das Thema “Zähne“ dreht. Zu-
dem werden Fastenzeit und Vor-
bereitung auf Ostern die Kinder
in den nächsten Wochen beglei-
ten. 
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- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

KiGa St. Beatus feierte Karneval mit
Pipi Langstrumpf, Piraten, Cowboys & Co.
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KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim 

KIGA  ST.  BEATUS: 10-12 Uhr,
Kleider- und Spielzeugbasar,
Pfarrheim St. Beatus

HANDBALL-OOBERLIGA:
19.30 Uhr, TV Moselweiß – HSG
Eckbachtal, Sporthalle Beatusstr.

FUSSBALL  3.  LIGA:  14 Uhr, TuS
Koblenz – Eintr. Braunschweig,
Stadion Oberwerth

FUSSBALL  KREISLIGA  D:
12.15 Uhr, TV Winningen II - VfR
Koblenz II, Winningen

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, FC Urbar - VfR I, Urbar

FUSSBALL  KREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SV Waldesch – SG
Mülhofen, Waldesch

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

EV.  KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

FUSSBALL  3.  LIGA:  18 Uhr, Carl-
Zeiss Jena - TuS Koblenz, Ernst-
Abbe-Sportfeld Jena

JUBÜZ:  9.30-11.30 Uhr, Stadt-
teilfrühstück, JuBüZ Karthause
(s. S. 30)

„JUBÜZ“:  16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Eltern-
frühstück, JuBüZ Karthause

AWO: ab 9 Uhr, AWO-Flohmarkt,
JuBüZ Karthause

FUSSBALL  3.  LIGA:  14 Uhr, TuS
Koblenz – 1. FC Heidenheim,
Stadion Oberwerth

KITA  ST.  ANTONIUS  WALDESCH:
14-16 Uhr, Kleiderbasar, Turn-
halle der Grundschule Waldesch

FUSSBALL  KREISLIGA  D:  11 Uhr,
VfR Koblenz II – TuS Rhens II,
Schmitzers Wiese

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, VfR Koblenz I – FC
Metternich II, Schmitzers Wiese

FUSSBALL  KREISLIGA  B:  
14.30 Uhr, FC Urbar – SV Wald-
esch, Urbar

HANDBALL-OOBERLIGA:  18 Uhr,
VTZ Saarpfalz - TV Moselweiß,
Westpfalzhalle Zweibrücken

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  17.30 Uhr, 3. Karthäuser
Forum, JuBüZ Karthause (s.S. 30)

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause 

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

KFD  ST.  HEDWIG:  9 Uhr, Frauen-
messe, anschl. „Gesund essen,
besser leben“ mit Referentin
Dipl. oec. troph. Ingrid Höss im
Pfarrheim, Kirche St. Hedwig 

KSC:  18 Uhr, Frühjahrs-Preisskat-
Turnier für jedermann, VfR-
Vereinsheim

DRK: 7-16 Uhr, Flohmarkr, DRK-
Fahrzeughalle, Ferdinand-Sauer-
bruchstr., Moselweiß

FUSSBALL  3.  LIGA: 14 Uhr,
Dynamo Dresden - TuS Koblenz,
Glücksgas Stadion Dresden

HANDBALL-OOBERLIGA:  19.30 Uhr,
TV Moselweiß – TuS KL-Dansen-
berg, Sporth. Beatusstraße

FREITAG1

SAMSTAG2

SONNTAG3

MONTAG4

DIENSTAG5

MITTWOCH6

DONNERSTAG7

SAMSTAG9

SONNTAG10

MONTAG11

DIENSTAG12

MITTWOCH13

DONNERSTAG14

FREITAG15

SAMSTAG16
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FUSSBALL  KREISLIGA  D:  
14.30 Uhr, FC Bassenheim II -
VfR Koblenz II, Kärlich, Dalfter

FUSSBALL  KREISLIGA  B:
14.30 Uhr, SV Waldesch – VfR
Koblenz I, Waldesch

JUBÜZ: 14.30-17 Uhr, Osterbas-
teln, JuBüZ Karthause (s. S. 30)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 19 Uhr, Preisskat des KSC,
Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

KFD  ST.  HEDWIG: 14 Uhr,
Kreuzweg nach Güls, Treffpunkt
Kirche St. Hedwig 

FUSSBALL  3.  LIGA: 19 Uhr, TuS
Koblenz – 1. FC Saarbrücken,
Stadion Oberwerth

AWO-KKARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

„JUBÜZ“: 16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

AWO-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standssitzung, „Karthäuser Treff“

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL  3.  LIGA:  14 Uhr, SV
Sandhausen - TuS Koblenz,
Hardtwaldstadion Sandhausen

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

„JUBÜZ“:  16-18 Uhr, „Open-
Dancefloor“, JuBüZ Karthause 

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause

JUBÜZ:  12 Uhr, Action-Jungen-
Spiele-Tag, JuBüZ Karthause (s.
S. 30)

KSC:  19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL  3.  LIGA: 14 Uhr, TuS
Koblenz – FC Bayern München II,
Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA:  19.30 Uhr,
TV Moselweiß – HG Saarlouis II,
Sporthalle Beatusstraße

SONNTAG17

MONTAG18

DIENSTAG19

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

FREITAG22

FREITAG29

SAMSTAG23

DIENSTAG26

MITTWOCH27

DONNERSTAG28

SAMSTAG30

Anreise  mit  dem  PKW
Da in der Nähe der Eingänge des
BUGA-Geländes aufgrund der
stadtnahen Lage keine Park-
plätze zur Verfügung stehen, hat
die BUGA Koblenz 2011 GmbH
zwei Park and Ride-Plätze einge-
richtet. Linksrheinisch den P+R-
Platz „Messe Wallersheim“
(Hans-Böckler-Straße/Werner-
von-Siemens-Straße), rechts-
rheinisch den P+R-Platz „Fritsch-
kaserne“ (Niederberger Höhe).
Am P+R-Platz „Messe Wallers-
heim“ stehen Pendelbusse zur
Verfügung, die täglich ab 8.30
Uhr im dichten Takt die Ver-
bindung zum BUGA-Gelände
herstellen. Vom P+R-Platz „Fritsch-
kaserne“ können Sie das BUGA-
Gelände fußläufig erreichen,
jedoch wird auch hier einen
Busverkehr angeboten. Die
Nutzung der P+R-Plätze kostet 5

Euro pro Fahrzeug/Tag. Der
Transfer mit den Pendelbussen
ist für die Fahrzeugbesatzung im
Parkticket enthalten. Die BUGA
Koblenz 2011 GmbH bittet
dringend, das Park and Ride-
Angebot anzunehmen und nicht
in die innerstädtischen Bereiche
einzufahren.
Anreise  mit  dem  ÖPNV
(Bus & Bahn) 
Vom Hauptbahnhof Koblenz ver-
kehren Pendelbusse zum Kern-
bereich Kurfürstliches Schloss.
Die Nutzung ist mit allen BUGA-
Tickets und -Vouchern möglich.
Vom Bahnhof Koblenz-Ehren-
breitstein besteht ab der Pen-
delbushaltestelle Ehrenbreit-
stein-Charlottenstraße ebenfalls
die Möglichkeit, mit dem Bus
entweder zum Kernbereich Kur-
fürstliches Schloss oder zur Fes-
tung Ehrenbreitstein zu fahren. 

Anreise  zur  BUGA2011
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Das nächste Elternfrühstück
findet am 7. April von 9.30 bis
11.30 Uhr im JuBüZ statt. Zum
Redaktionsschluss standen
Thema und Referent leider noch
nicht fest. Sobald dies bekannt

ist, werden wir es auf unserer
Internetseite veröffentlichen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen finden
Sie unter www.stadtteilate-
lier.de und www.jubuez.de 

Nach dem riesigen Erfolg des
„Adventskranzbasteln“ freuen
sich das JuBüZ-Team nun auch
einen Nachmittag zum Thema
„Basteln für Ostern“ anbieten
zu können.
Am Montag, 18. April, von
14.30 Uhr bis 17 Uhr werden
mit allen interessierten Fami-

lienmitgliedern (ob Mama,
Papa, Oma, Opa oder Kindern
ab 8 Jahren) tolle Kleinigkeiten
für den gemeinsamen Oster-
tisch gestaltet. 
Der Kostenbeitrag liegt bei 5
Euro. Bitte unbedingt zuvor -
bis zum 9. April - im JuBüZ unter
der Tel. 914060000 anmelden!

Am Donnerstag, 28. April, fin-
det wieder ein Action-Jungen-
Spiele-Tag im JuBüZ statt. Ab 12
Uhr öffnet der Jugendbereich
des JuBüZ für alle Jungen ab 8

Jahre. Auf dem Programmplan
stehen Kicker- und Billardtur-
nier, Kraftsport und Grillen –
eben alles was Jungen Spaß
macht.

Kein Spieletreff
Wegen der Ferien und des
Karthäuser Forums fällt im
April der Spieletreff aus. Der
nächste Spieletreff ist am 10.
Mai von 15 Uhr bis 18 Uhr im
Bürgerbereich des JuBüZ.

Am Dienstag, 12. April 2011,
um 17.30 Uhr veranstaltet das
Jugend- und Bürgerzentrum auf
der Karthause zum dritten Mal
das Karthäuser Forum. 
Die Veranstaltung ist als jährli-
ches Angebot fest im Programm
des Jugend- und Bürgerzen-
trums verankert, und soll allen
Interessierten die Möglichkeit
bieten, sich zu verschiedenen
Themen rund um das Leben auf
der Karthause auszutauschen.  
In diesem Jahr steht das Kar-
thäuser Forum unter dem Titel:
„Lebenswelten im Stadtteil
Karthause“. Kinder erleben ihr
Umfeld in dem Sie leben
anders, als Erwachsene. Ältere
Menschen und jüngere Men-
schen teilen zwar den gleichen
Lebensraum im Stadtteil, ha-
ben jedoch im Zusammenleben
unterschiedliche Erwartungen,
Sorgen und Bedürfnisse. Auch
Vorurteile gehören zum Zu-
sammenleben dazu. Um einen
Einblick in die Lebenswelten
der Menschen im Stadtteil
Karthause zu bekommen findet
im Vorfeld zum Karthäuser
Forum eine anonyme Fragebo-
genaktion statt. Die Fragebö-
gen liegen im JuBüZ, im Schul-
zentrum und auch bei einigen
Karthäuser Einzelhändlern aus.

Die Ergebnisse der Befragung
werden im Forum durch das
Team des JuBüZ präsentiert
und zur Diskussion gestellt. Ein
Moderatorenteam, bestehend
aus einem erwachsenen und
einem jugendlichen Vertreter,
wird durch das Programm füh-
ren.
Das Forum hat zum Ziel die
Menschen im Stadtteil in Kon-
takt miteinander zu bringen
und einen Dialog zu ermög-
lichen. Es soll einen öffent-
lichen Raum, eine Bühne, ein
Sprachrohr für Meinungsäu-
ßerungen bieten. Im Vorder-
grund stehen dabei das aktive,
selbstverantwortliche Handeln
aller Bewohnerinnen und Be-
wohner des Stadtteils und der
dadurch entstehende Gemein-
schaftssinn.

Dem Team des Jugend- und
Bürgerzentrums ist es sehr
wichtig, dass alle jugendlichen
und erwachsenen Menschen,
die im Stadtteil Karthause
leben und arbeiten, eingeladen
sind. Denn nur wenn viele
unterschiedliche Menschen zu-
sammenkommen und bereit
sind einander zuzuhören, kann
ein lebendiger Dialog entste-
hen.

Elternfrühstück am 7. April

Osterbasteln im JuBüZ

Action-Jungen-Spiele-Tag

Lebenswelten im
Stadtteil Karthause
3. Karthäuser Forum am 12. April im JuBüZ

Montags zwischen 15 und 17
Uhr trifft man sich im Erzähl-
café im JuBüZ. Das Erzählcafé
lebt vom Mitmachen der Be-
sucherinnen und Besucher.

Allen gemeinsam ist die Freude
am Erzählen bzw. am Zuhören.
Gerne werden Ausflugsziele
und besondere kulturelle Tipps

ausgetauscht. Höhepunkte
sind die besonderen Erzähl-
cafénachmittage mit einem
leckeren Kuchen oder einem
Essen der Saison. Da diese
relativ spontan stattfinden, ist
es von Vorteil regelmäßig am
Erzählcafe teilzunehmen. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen.

Erzählcafé im JuBüZ

Telefon 0261 - 914060000

Beim Stadtteilfrühstück am 6.
April 2011 steht die Seilbahn als
ein Höhepunkt der kommenden
Bundesgartenschau im Mittel-
punkt.

„Die atemberaubende Fahrt mit
der BUGA-Seilbahn über den
Rhein hinauf zur Festung Ehren-
breitstein zählt zu den Höhe-
punkten des Besuchs auf der
Bundesgartenschau Koblenz
2011. Mit einer Länge von knapp
850 Metern und bis zu 7600
Fahrgästen pro Stunde zählt die
BUGA Seilbahn in Koblenz zu
den größten ihrer Art in Europa
außerhalb der Alpen. Einen
spektakulären Blick ins Welterbe
‚Oberes Mittelrheintal’ verspre-
chen die 18 Panoramakabinen“,
so beschreibt die BUGA GmbH
diese Attraktion auf ihrer Home-
page. Viele Besucher/innen des
Stadtteilfrühstücks bestätigen
diese Aussage. Sehr viele nutz-
ten im vergangenen Jahr die
Möglichkeit einer Fahrt und
schwärmen immer noch von
dem fantastischen Ausblick.
Mit großem Interesse wurde von
Anfang an die Planung und
Realisierung der BUGA-Seilbahn
verfolgt. Daran erinnert der Film

den Dieter Borowski zeigen wird.
Beim Landesfilmfestival in Bad
Neuenahr im November letzten
Jahres erhielt dieser Film die
Silbermedaille. Kommen Sie,
schauen Sie und erleben Sie
auch mal die gemütliche Atmos-
phäre des Stadtteilfrühstücks.
Sie sind recht herzlich eingela-
den am Mittwoch, 6. April von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in den
großen Saal des JuBüZ. 
In lockerer Atmosphäre bietet
sich hier die Gelegenheit neue
Menschen kennen zu lernen,
sich über Vereine, Veranstaltun-
gen und Beratungsangebote zu
informieren oder einfach nur
eine Tasse Kaffee zu trinken und
zu frühstücken. An jedem Früh-
stück nehmen Seniorensicher-
heitsberater und Seniorenbeirä-
te teil. Diese haben immer ein
offenes Ohr für Ihre Anliegen.

BUGA-Seilbahn ist Thema
beim Stadtteilfrühstück
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Mauertrocknung auf physikalischer Basis
WiTRO -System: Die Natur als Vorbild

Das Problem
Feuchte Mauern haben eine be-
stimmte elektrische Polarität. Das
heißt, es entsteht ein natürliches
elektrisches Potenzial, das durch-
aus messbar ist. Plus befindet sich
am unteren Ende der Mauer, Minus

am oberen. Wie bei Blumen in einer Vase, die Wasser unten am Stängel
aufnehmen und nach oben transportieren, so steigt auch die Feuchtigkeit
innerhalb des Mauerwerkes entgegen der Schwerkraft nach oben.

Die Lösung
Geht man vom Bestreben des
Wassers aus, von Plus zu Minus zu
fließen, so ist die Lösung für eine
Entwässerung des Mauerwerkes
ziemlich logisch. Kehrt man durch
das Anlegen von Elektroden die

Polarität des natürlich entstandenen elektrischen Potenzials um, dann
wird auch bei der Bewegung des Wassers der Effekt umgekehrt: zurück
in Richtung des Erdreiches, wo sich nun das Minuspotenzial befindet.
Eine faszinierend einfache Idee.

Noch Fragen?
Möchten Sie mehr über die elektro-osmotische Mauertrockenlegung
(zertifiziertes Verfahren) erfahren? Sprechen Sie mit uns, wir beraten Sie
gerne und ausführlich. Vorabinformationen erhalten Sie auch auf unse-
rer Internetseite www.trocknungsgeraet.de oder direkt bei uns:

Ein Feuerwerk der guten Laune
und Fröhlichkeit boten die Närr-
innen und Narren der kfd-St.
Beatus ihren Gästen bei der
diesjährigen Sitzung im voll-
besetzten Jugendheim St. Bea-
tus. Auch Prinz Udo I. und Con-
fluentia Susi waren von der
guten Stimmung begeistert und
bedankten sich für den tollen
Empfang mit einem neuen Lied,
das von Confluentia Susi auf
dem Schifferklavier begleitet
wurde. Im Rahmen der Veran-
staltung überreichte das Team
der kfd-St. Beatus Hanne Friede
eine Spende für das Frauenpro-
jekt „Sagrada Familia“ in Boli-
vien (Foto). Durch den Verkauf
der karnevalistischen Tischdeko
konnte die Summe von zunächst
150 Euro auf 300 Euro aufge-
stockt werden. Hanne Friede
dankte dem kfd-Team und allen
Spenderinnen – im Namen von
Ulla Knauer, Leiterin der Organi-
sation und allen bolivianischen
Frauen der „Sagrada Familia“ -
für diese großzügige Spende.
Mit der Summe wird das Frauen-

projekt, das Hanne Friede im
Rahmen ihrer Bolivienreise ken-
nengelernt hat, nachhaltig unter-
stützt. Die Frauen, die in San
Ramon und den umliegenden
Orten leben, fertigen und ver-
kaufen traditionelle Handarbei-
ten. Sie tragen damit aktiv zur
wirtschaftlichen Sicherung ihrer
Familien bei. Die Vorsitzende der
Kfd St. Beatus, Ursula Jackowski,
brachte die wichtige Arbeit von
Ulla Knauer auf den Punkt:
„Kinder, deren Mütter Arbeit
haben, leiden keinen Hunger,
sind gesünder und haben die
Möglichkeit eine Schule zu
besuchen.“
Wer das Projekt näher kennen-
lernen möchte erhält Informa-
tionen bei Hanne Friede, Ge-
meindereferentin, unter e-mail:
beatus.gemref@t-online.de 
oder Tel: 0261-56300.
Nach der Sitzung, ist vor der Sit-
zung! In diesem Sinne bedan-
ken sie die kfd-Frauen von St.
Beatus bei allen Närrinnen und
Narren und freuen sich auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Ein Feuerwerk der guten Laune 

An einem Strick
Unter dem Motto „Wir ziehen an
einem Strick“ wurde, auf Initia-
tive von Ratsmitglied Manfred
Bastian ( SPD, l.) und mit der
Unterstützung von Ratsmitglied
Michael Bordelle (FDP, r.), in der
Zeppelinstraße auf der Altkar-
thause innerhalb von vier
Wochen eine Geschwindigkeits-
messanzeige installiert. Wie die
beiden Politiker betonen, wollen
sie mit dieser Aktion einerseits
die Anwohner selbst und im
Besonderen die Schüler der BBS
Wirtschaft- und Hauswirtschaft
„Julius Wegeler Schule“ dafür
sensibilisieren, dass das Gebiet
der Altkarthause gerade auch
um Kindergarten und Grund-
schule eine Tempo-30-Zone ist.
Gerade in den Morgen- und
Mittagsstunden werden die
Straßen der Altkarthause von
Eltern mit ihren Kindern auf dem

Weg in den Kindergarten und
von jungen Schülern auf dem
Weg zur Grundschule stark
genutzt und sind in dieser Zeit
dem Verkehr rund um die Berufs-
bildende Schule besonders
stark ausgesetzt, so die beiden
Politiker. Mit ihrer gemeinsamen
Aktion wollen sie auch zeigen,
dass sich ihre Art der Kommu-
nalpolitik über Parteigrenzen
hinweg ideologiefrei an den
Sorgen und Anliegen der Bürger-
innen und Bürger orientiert.
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